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Erfolg im Nebenerwerb
Mehr als 50 % der landwirtschaft -
lichen Betriebe in Österreich werden
im Nebenerwerb geführt. Die Her -
aus forderung für diese Betriebe liegt
darin, die richtige Balance zu finden
zwischen den Welten – zum einen die
oft harte Arbeit am Betrieb, zum an -
deren die Arbeit außerhalb der Land -
wirtschaft, und dann noch Fami lie,
Freunde und Freizeit. Oft sind es die
Frauen, die am Hof bleiben. Doch es
geht auch anders, immer mehr
Frauen geben ihren Beruf nicht auf,
wenn sie in eine Landwirtschaft ein -
heiraten. Die Lebensmuster sind
heute vielfältiger denn jemals zuvor.
Eines ist bei den Nebenerwerbsbe-
trieben meist sehr deutlich spürbar:
ihre Lust in und mit der Landwirt-
schaft zu arbeiten. Sie bringt ihnen
mehr Lebensqualität, schafft einen
Ausgleich und ist oft auch der Ar-
beitsplatz für die Frau, ihr Platz, wo
sie Beruf und Familie gut miteinan-
der verbinden kann. Lesen Sie in 
un serem Schwer punkt mehr über 
erfolgreiche Nebenerwerbsbetriebe
und solche, die ihren Betrieb hin
zum Vollerwerb entwickelten.
Unsere jährliche Ausschreibung
zum BIO AUSTRIA-Fuchs soll unsere
Biobauern und Biobäuerinnen anre -
gen, ihre Erfindungen und Entwick-
lungen auch anderen vorzustellen.
Dem Thema Innovation am Acker
widmen wir uns ab Seite 31. Wir
zeigen Ihnen einige Beispiele, die
vielleicht Lust für einen eigenen 
Innovationsschub bringen. 
In unserer Serie zur Verarbeitung
geht es ab Seite 42 um die viel -
fältige Welt des Gemüses. Ver ar -
beitungstipps gibt es ebenso wie 
interessante Porträts unserer Mit -
gliedsbetriebe. 

Wir wünschen allen noch einen
schönen Sommer und eine gute
Ernte!
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